
reichten Ergebnisse im Verantwortungsbereich sind gründlich einzuschätzen und 
die erforderlichen Maßnahmen zur steten Erhöhung der Kampfkraft zu be­
schließen.

Vorrangig geht es um die weitere Stärkung der ideologischen und organisa­
torischen Einheit und Geschlossenheit der Parteikollektive auf der Grundlage 
des Programms und des Statuts der Partei und die Erhöhung der Qualität des 
innerparteilichen Lebens und die Ausstrahlungskraft jeder Parteiorganisation.

Die wachsenden Ansprüche an die Führungstätigkeit einer jeden Parteiorga­
nisation verlangen, das Niveau der politisch-ideologischen Erziehung in den 
Mitgliederversammlungen, in den Parteigruppen und im Parteilehrjahr zu ver­
stärken und der Verwirklichung der im Statut festgelegten Normen des Partei­
lebens noch größeres Gewicht beizumessen.

Alle Parteigruppen, Abteilungsparteiorganisationen, Grundorganisationen, 
Ortsleitungen, Stadtbezirks- und Stadtleitungen, Kreis- und Bezirksleitungen 
schätzen in den Rechenschaftsberichten den Stand der Durchführung der Partei­
beschlüsse im Verantwortungsbereich konkret ein. Die kritische Wertung der 
Arbeitsergebnisse und die konstruktive Erörterung der künftigen Aufgaben 
muß dazu führen, die Leitungstätigkeit zu vervollkommnen und das innerpartei­
liche Leben weiter zu qualifizieren. Ein gutes innerparteiliches Klima, in dem 
jeder Genosse spürt, daß sein Rat und Vorschlag gefragt sind, Initiativen aner­
kannt und gewürdigt werden, daß auf kritische Bemerkungen sofort reagiert 
wird, trägt dazu bei, die politische Effektivität der Parteiarbeit zu erhöhen.

In kommunistischer Offenheit ist die Aussprache darüber zu führen, wie alle 
Genossen zu hoher ideologischer Standhaftigkeit und Leistungsbereitschaft, zur 
vollen Wahrnehmung der eigenen Verantwortung für die Durchführung der Be­
schlüsse des IX. Parteitages befähigt werden. Immer geht es darum, die Kennt­
nisse über die Parteibeschlüsse und Einsichten in die gesellschaftlichen Erfor­
dernisse zu vertiefen, um die Genossen stets besser in die Lage zu versetzen, die 
Werktätigen von der Richtigkeit und Sieghaftigkeit der Politik der Partei zu 
überzeugen und sie für die Durchführung der Beschlüsse des IX. Parteitages 
und des Zentralkomitees zu gewinnen.

Die Genossen inspirieren und mobilisieren insbesondere die Arbeitskollek­
tive durch ihr parteiliches Auftreten und eigene vorbildliche Leistungen. Ihr 
politisches Wirken muß verstärkt darauf gerichtet werden, bewährte Erfahrun­
gen zu verallgemeinern, neue, vorwärtsdrängende Initiativen zu fördern, mit 
schöpferischer Ungeduld Mängel und Unzulänglichkeiten in der Arbeit aufzu­
decken, sich energisch für deren Beseitigung einzusetzen und entschieden gegen 
alle Erscheinungen des Fehlverhaltens, gegen Schönfärberei, Routine und jeg­
liche Vergeudung von Volksvermögen aufzutreten. Dabei sind Kritik und 
Selbstkritik noch umfassender anzuwenden.

Alle Parteigruppen legen Rechenschaft darüber ab, wie die Genossen das
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